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Betreff 
Hort Farrnbach 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Gemäß dem AJJ-Beschluss vom 17.02.2006 ist, da die Kath.Kirchenstiftung St.Marien 
Burgfarrnbach nicht selbst Träger für eine Hortgruppe sein will, aber ihre Räumlichkeiten 
hierzu der Stadt zur Anmietung anbietet, ab 01.09.2006 eine Hortgruppe unter städtischer 
Trägerschaft für die Dauer von (zunächst) drei Jahren einzurichten. Durch GWF ist ein 
entsprechender Mietvertrag abzuschließen. 
Der personelle Bedarf wird mit der stellenplanmäßigen Erzieher/innen-Stelle (VGr. Vc, 10+Z) 
und einer Kinderpfleger/innen-Stelle (VGr. VIII/VII) genehmigt.  

 
Sachverhalt 
Bereits in der AJJ-Sitzung am 09.12.2006 wurde durch Herrn Stadtrat Metz die sich für 2006 
abzeichnende schwierige Hortsituation in Burgfarrnbach geschildert.  
Die mit der Prüfung und Sachstandsbericht beauftragte Verwaltung legte einen entsprechenden 
Bericht im AJJ am 17.02.2006 vor, mit dem die geschilderte Situation bestätigt werden konnte, 
auch wenn statistisch gesehen die Kinderzahlen in Unterfarrnbach, besonders aber in 
Burgfarrnbach zurück gehen werden.  
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Zahlenmäßig sieht dies wie folgt aus: 
 

       Jahr 6 bis 11-jährige 
 Burgfarrnbach Unterfarrnbach         Gesamt 

      2005               350                 252             602 
      2010               299                 238             537 

 
Um rechtzeitig zum Schuljahresbeginn 2006/07 die Schulkinderbetreuung in einer 
Horteinrichtung gewährleisten zu können, bedarf es eines entsprechenden 
Stadtratsbeschlusses für einen Mietvertrag mit der Kath. Kirchenstiftung St.Marien, für den 
Personalbedarf und für Mittel zur Einrichtung. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten ca. 90.000 €, einmalig  für 
Einrichtung 25.000 €. 
POA/Org. gibt den 
Budgetwert der beiden 
Stellen mit 76.600 € an. € 

 nein  ja 90.000 € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: Staatlicher Zuschuss 31.200,00 € 
                                                    Elterbeiträge              25.600,00 € 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  x POA/Org 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    JgA 

 
   Fürth, 15.05.2005  
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


